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Drimjiaplkkh 
Von O. Rauche-mach 

Der Hotelier Hummel- snß beim Mer- 

Yenkcssee nnd ftndirte die »Nenes:-::s.«" 
it Vorliebe ver-tiefre er sich in die »li- 

erqte, weil dieselben gewissermaßen ein 
ild der lokalen wirthschaftlirben Ber- 

ältnisse darstellen und fnr einen N- 

chäftsmann hin und wieder Jlnlnn z 
ignngen enthalten, die nin intelesnrixs ; 

müssen. 
»Fritz l« tiefer plotzlich nnd der Nerli 

net, welcher in dem anstoßenden Zink- 
met saß, fuhr empor ans schweren 
Träumen nnd schwirrte an. leicht nsie 

eine Libelle. »Sagen’-I der Madam, sie 
möcht’ einen Augenblick heteinkommen.« 
Herr Hammer rief, der Page lief nnd 7 

leich darauf erschien die Frau des Han- f fes und ragte nach des Meister-«- Be- 
gehr. » a schaug' her, Matie,« lie- 
gann dieser, »was da ausgs’icliriebcn is. 
,Ein11übs et, qraner Papagei, der saft s 
Alles spri t, ist wegen Abreise billig iu 
verkaufen.« Siehst, einen Papa-l l:s;;’ 
ich schon lang wollen. Tkär draus-n 
was extkig’-J in unser Ase-! .I· 
was den Gästen eine lxr :«k:a«. si 

macht. Jch half schon an e-::. : 

denkt, aber die Wieder minne- 
Eiu Paperl hingegen. der ins-sc 
Es gibt eine Hollgaudil Lils » 

Alls-« 
»No,« entgegnete diese. Zeis« F 

pagei könnt’ man cnn Cnd’ l: 

natürlich muß er sprechen tozix 
·Dös kann der ja, da lpeiß:’e: « . 

Alles. Das ist war viel er's-se 
wenn er mir die älfte tan::, k·:« s 
’nugl« Es wurde befnztcisp « I 
apagel zu kaufen. Hammer ; s 

usdienee nnd machte iidi i l 
gleitnng desselben auf den Eise-» ; 
ansegebene Adre«se führte zu ·-.. « 

B elhänbler. Hammer-erkundigt I 

uaF dein spreche-wen Vogel. » J 
mei« Poperll Ja, das is ein 

1 
l 
l 
l 

Biocherl,« entgegnete der Verfo 
«Kommen’o rein uns Nebenznnnk -. 
is erl« Hammer betrachtete 
Bangen der bei dieser Jnipeltion 
Muthes das Gefieder sttanbte 

Oste: ·Sie erlaubeit’s, wal·n««n » 

M Miene wegen Umrisse-—- »..- ( 
einfach-« versetzte see Heini-ten »i.;: l 

den Vogel in Kommission ; seine : l 
f ft reist bald ab und t. l 

eseeso ’n auch billiper.«—»c0 ·.- « 

vie feths mit dem Sprechen ? w« 7 

ehereinmal was eesefntckrgJa i. 

t, das wie n ma.: wisse-Rem- nicht, daß ein Pers-. 
m unter gute Bekannte reden 1i 

Mskemdc Volk brinsecks aus ilnn r- 

Toht vix Wans. Aber ich hats «- 

do aufg«fchriebeu, was er Alles ipks 
passe-W auf-Wo ist dieItau ?—— us:. 

drei, bei derLoro vorbci2—· s. 

, so ganz allein l—B’hl'n dich ( 

Aufl-seh möchk einen Kasse-ed 
IM. met Musik«-Dabei pfei» i. 

M W Lieder Da habe-so den 

Hammer war befriedigt, oaa Hisix 
einen Mokdspaß geben! Man kam 

bald andele einig, ver Hart-ZweitAv 
nahm en Paperl sammt Käfig auf L:..: 
Rücken und eine halbe Stunde sp. « 

war der Papa-l schon im Hotel u::... 

gebracht, die Madame trat sofort !- 

näheke Beziehungen zu ihm, indem ji«- 
ihnrein Bisquitstangekl nach dem az- 

veken reichte. 
Es verging eine Woche. der Papcri 

fühlte si offenbar heimisch im Hame- 
denu er chtie und pfiff, daß man eg bj « 

nuter’s ach hinan hörte-»aber zum 
Sprechen war ek nicht zu bewr,ic«. 
Hammer gab sich alle Mühe, des Po 
per-W Gunst zu erringen. Er kaufte 

fix-n i est-krauen weiche der Po .i 

Leiden Mftlich gerne fraß. Dann Ic: .-: 

sieh. mnmek zum Papekl und fucisrc 
ihn zu einer Konversation zu bewegen. 
indem er ihm mit dem Zettel m der 

nd for-Mitte »Na m die -·;.«—.«..; 
kl?«—D-er Vogel schüttelte sur-. 

sträubte das Gefieder und pfiff wie ein 
Lief-treiben »Eine-, wei, vrei,bci oc; 

Lock oarbeet«—c-Ein fchanerliches Ge- 
teeifch and Gebldke war die einst-ge 
Humor-L Erf. roch nicht. Eines as- 

iflsina dem praxi-kehret dieGedutd 
aus M et be ab sich zum Vogelhsnvi 

he, pei- ee — bittersten Born-Orfo 
—,,WP« tief dieser entrikftet 

WW nat Sit- MS 

illa ils eiiieiil Liilvereli iseliz ci- 
müse en halt dcll Vogel darnach bchcilz 
deln, das ek eine Zulleigung kriegt « 

»Ich be alldleihlliåh «elltgeg neu Hin- 
lller, »aber das iech meist lolc l: .: 
Wilder und blökt wie eill Kalt-. 
Das müßt er höchstens von Jhlm 
g lernt haben; bei mir hat er den gan 
zcn Tag gledt: problkn Sies· ll.:-. noch eine Zelt lang, bis er Imp- 
kenntl« 

Aergerlich begab sich Hammer wies-ei 

nach Hause nnd setzte feine Bemiihiin 
en fort, den versteckten Vogel zum 

Sprechen zn bringen. Der aber ask-i 
nnd lärnite. daß die Gäste nach dein 
ersten Glas die Flucht ergriffen nin 

Hammer gerieth in eine solche Wir-» 
daß er versucht war, dein Schreiberng 
den Kragen umzudrehen. Er besann 
sich aber eiixee Besseren nnd ließ ihn 
zum Berlin-i au6«chreiben. Wirklixti 
gelang ea ihn-, den iaperl an den Mann 
zu bringen« nilerdin s niit Verlust von 

etlichen zwanzig PFarL Das ganze 
Hotel atyixiizs anf, als der Speltalels 
machet friri .-««.r; Hammer jedoch war 

durch den ’.-’ißerfol nicht gewitzigt. 
sondern er-- »in bo beinig geworden; 
er wallte ji« nicht andlachen lassen und 
sahndete ... Unten na einein spre- 
iliciiden Tib- «.·E. Eines — aged breit-»ti- 
«" .«i einer »Tai- Bedienfteten die scatt- 
...... e»;, ei gehört habe, in einein 

..-.:.;.:. »s. !.:finde sich ein sehr hinr- 
".«::;.;.i. welcher spreche und zu 

»Er-i ski. »Auch wieder ein grauer’.-« 
is Hain-ice gleicht ganz-« MI- 

tete die Antwort; »er hat prächtiae 
rathe und gelbe Schwungfederii, ist alia 
mehr Ara!« Hammer begab sich in 
das betreffende Hans und erkundigte 
sich über den Papagei. Man fiiliiir 
ilin in ein Zimmer, wo der exotische 
Bo el auf einer Stange saß nnd init 
ges lassenen Augen der Riche pflegte. 
Er war gran, hatte aber tarnialsinrathr 
und selbe Flügel, was ihn febr gut 
kleidete. 

nninier trat in Unterhandlnng ; dei- 
B act des Papageie berichten die messi- 
ivlirdigsten Dinge über das Talent des 
Vogels nnd erzählte einige brichst brat- 
lige Begebenheiten, über welche Hain- 
inet her li lachen mußte. »Sprechen 
that er « ragte Hammer.-«Na und 
obl Nur zu viel; der Kerl bringt 
einen förmlich in Verlegenheit!« —- 

«Wissen’s was, geben«o mir den Paperl 
ne Prab’—wenn er spricht. sank ich 

Sack-Davon wallte der Berlilnfer 
nichts wissen nnd endlich erstand 

Hammer den Papagei nni einen ziemlich 
mäßigen Preis. Der Verkaan liber- 
rtlchte ihm noch ein Papier-, auf welchem 
alle die Redensarten ver ichnet waren, 
die sich der Papagei, niel er den Namen 
sie-to trun. anaeeianee halte. 

Bald darauf saß Hammer mit dem 
Zettel in berFand heim Jota und ver- 

gewisserte ft was dieser sprechen 
könne. Eine unheimliche Ueberraschung 
bemächtigte sich seiner, als er fast bie- 
selben Phrasen las, die sein ver ange- 
ner Paperl gesprochen haben folltez 
nur waren ed beinahe nochinat so viel ! 
Er nahm ein Bisqnit znr Hand unt 
überreichte es dem Jako, der tatsnrrl 
sichtlich in eine bessere Banne kam. 
Hammer entfernte sich einen Moment, 
um seiner Frau Bericht zn erstatten- 
Während er mit der Halt-en sprach, er- 

tönte plötzlich ein Heidenlarm, der ilzn 
mit heillosem Schrecken ersulltc; Pfei- 
sen, Schreien, Blöken-genau so wie 

es der frühere Pa erl gemacht hatte! 
»Er stürzte in das Zimmer- dacs ganze 
JHausgesinde mit i m —— der Papazei 
J gebardete sich wie toll l 

»Das ist ja der Yiiimliche !« rief der 
z Oberstellner lachend ans.——,,Wae'.- der 

ivorege war sasganz grau l« entgegnete 
s mit gepreßteni Herzen Hummeln-»Im 
s—den hol-eins halt g’siirbt!« bemerkte 
! bot-hast ber Obertellneen Hammer nn- 

tersachte den Vogel and ee war richtig 
so. Man packte den Jota ans und 

I brachte ihn dem Verlänser zurück· bie- 

s 
ser bean tete jedoch, daß er ben Vogel 
so ge aat habe, anb zwar sammt dem 

I ans dein Zettel besindlichen Sprechrepers 
stoirz zurückgenommen wurde er nicht 

mein-. Hammer wüthete, dann überlegte 
i er und ergriff den praktischen-e Auswe 

Am n chsten Tage war in der Ze- 
ttut Fa lesen: 
s . n hübscher taugt Ema-) der 
lsehr gar nnd viel sitz-richt, wegen Ab- 

IMTIG Wrs MW Mel seine 

,Goldenen Megenwurins zwischen km 

und zwei Uhr.« 
Eine bejahrie Dame, wel e das Be- 

diirfniß hatte, in ihrer Ein amkeii hier 
und da mit Jemand zu sprechen, kaufte 
den Paperl ziemlich billig. Was die 
Beiden mit einander gesprochen haben, 
hat bis jetzt noch Niemand erfahren. 

Ya- dem cLeben Franz Haksan-. 
Der berühmte Musiker, der Sohn 

eines armen Torsschullehrero. gab als 
junger Mensch in der Vorstadt An in 
München zu Anfang der zwanziger 
Jahre Musiluttterricht, die Stunde sur 
einen Groschen. Das hatte er bald 
satt, es trieb ihn sort in die Welt. Mit 

mühsam ersparten secho Gulden stand 
er enes schonen Morgens aus einem 
Floß nnd fuhr aus der J«ar und Do- 
nau gen Wien. Als der Lunge Musi- 
luo in der Kaiserstadt an ngte, besaß 
er noch einen Gulden; mit dieseni be- 
gab er sich in ein Wirtho aus und ent- 
deckte alsbald aus der Opeiselarte na- 

tiirlich auch »Schnitzel.« 
Hoch erfreut, endlich diesen berühm- 

ten Wiener Schnitzeln zu begegnen, von 
denen er so viel gehört und so wenig 
geschmeckt hatte, war es sein erstes Be- 
ginnen, sich mit denselben persönlich be- 
kannt zu machen, und zwar unterhielt 
er sich go gut, daß diese neue Bekannt- 

lgsast i in den größten Theil seiner aarschast kostete. Jn der ·ib.iener 
s Zeitung« las er dabei, dasz eine Orga- 
nistenstelle an der Kirche einer Wiener 
Vorstadt zur Konkurrenz auszeschrip den war, und heute der letzte a zur 
Anmeldung sei. Lachnereilte, si den 
betresseuden Personen vorzustellen und 

erschien am anderen Morgen ln der 
Kirche. Als er anlangte, waren bereits 
einunddreißig Mitbewerber versammelt. 
»Es ist gut, daß Sie endlich kommen,« 
ries man ihm entge en, in der Mei- 
nung, er wäre der algetreter. Das 
Looo bestimmte die Nei ensolge, in wel- 
cher die Bewerber ihre krobe abzulegen 
hatten ; und Lachner zog die erste Num- 
mer. Es war vorgeschrieben, einen 
Choral zu begleiten, ein Stück vom 
Blatt zu spielen und endli zu Lautn- siren. Als der su e Küntlersk von 
der Orgelbank er ob, verschwanden 

; nicht weniger als zweiundzwanzig einer 
Konkurrenten, ohne sich aus eine eobe 

Eeinznlassenl Kurz, er erhielt die Or- 
lganistenstelle und iu seinem einund- 
F zigsten Jahre bereits wurde er 
! ostapellmeister am Karntnerthortheas 
Iter zu Wien. 

cis lichet Sirt-. Bekanntlich wei- 
gerte si k reihekr v. Nordenskiöld, den 
ihm von Hqu 11. von Schweden für 
feine Polakfahrten vernehmen Nord- 
seernoeden anzunehmen. Einige Monate 

; später machte Nordenikjöld dem Könige 
seine Aufwartung, um demfetbeu das 

« Fell eines Eis-bäten, das et von einer 
Iletzten Nochpolsahkt mitgebracht tie. 
; zu über eben. »Mit vielem us 
nehmei Ihr Geschenk au, Norden- 
jtjdld,« agte der König, .deuu ich bin 
uscht so stolz wie Sie!« 

Studeniiiskh N a ch t v ü ch t e r( 
Lza einem, auf der Treppe si , I 

ez ten Studenten ): »Hei-en et-« 
nen augschtüsseh over warten Sie hier 
auf Jemand ?«—-«Z t u d e nt (brnm- s 
meutm »san«-di !«--—-»!lus wen denn P« Z 
—«Auf den Geldbriestråger l« 

Centieuspänr. t 

1 

l 

l 

l 

Die Jsgd Meiji«-; dick-tin cis Diam- 
« 

tm auf dem goldenen Ruthe. 
So persummt ist keine Frau, daß sie vers ( 

essen würde, cui dieser etftimmthmeines Epier- Wuszufchlagm z 
Während Manche das ihnen von Anderen « 

taki-jene Gute nur Inselzmu vekqesseu ver- 
gessen sie das Inder-n amtierte Cum uckr. 

2 Der Künstler Ums mit dem Kvpß ffith 
nnd mit dem Mut deuten könne-. 

Wie es Dichter-singe gibt. yibt es ans ski- 
Ettlinge- 

Wess eine me ones var betet-Ist 
Post ihr dies spät dnwspiegefzuerw sonder-, 
was-sm- M. 

Ob u seit Dünn Tagen GEWWW M EOWM 
t Mc nnd wird mal : 

? Dis spat-Noth i« «- 

H Die chiutfische Restes-sag 
plant eine bedenkend-e Vergrößemng 

Echtes EifeMnllmuL 

seh-»He « 

l 
» 

s In Oefterretch erscheinen nur 

155 Zeitschriften. 
s Das Seewasser enthältinderi TNegel zwei Prozent Salz. » 

Z Der Elephant erreicht einei 
; durchschnittliche Hohe von neun Fuß. 

j Im Ganzen 1850 Städte 
z in Amerika sind mit Eicktricität beleuch- 
—lcf. i 

Z In der Union gibtedes Städte,s 
iwelche mehr als 1()0,000 Cozintnohneri 
Fhabern s 
s Mehr ato 100,000 Elek; 
zwerden von manchen Echntetterlingen ; 
;gelegt. E 

Z Die gewöhnliche Stuben-, 
;sli e ge kennt man in 48 verschiedenen 
tsrtern ; Z U ttbewohnt sind nach Dr. QYpel; 
jnoch 1,700,00()Quadratmeilen der Erd- 

oderslitche. 
Die geringste Sterblichis 

T te it existirt nach Statistikern unter ; 
; Geistlichen. t 

Mit Gold wog manimMittelsi 
; alter Toledaner undTatnaeeener Säbel- Z. 
klingen aus. 

Das Nationalvermögens Italiens wird ans 811,7l)5,000,s - 

ooo geschätzt 
Weiße Perlen haben einen ge- 

ringeren Werth als schwarze, rosasars 
dtge oder goldgelbe. 

Rund 60,000 Liter Milch 
icn Werthe von 12,000 France ver- 

braucht die Stadt Zürich pro Tag. 
Ja einer Meeredtiese von 

mehr als vier Meilen hart alles Leben, 
aller Pflanzenwuchs nnd alles Licht aus. 

Etwa 2,000,000 Tonnen 
S i l b e r d in ansgelostetn Zustande 
soll das Weltmeer enthalten. 

Das Pferd wirkt, wenn seine 
Ohren einen Gegenstan berühren, den 

Topf in die Höhe, der Maulesel senkt 
r n. 

Der le te Hut, den Richard 
Wagner aus einem Kopse getragen hat, 
wird jetzt in Venedig zum Kaufe ausge- 
boten. 

In den Ver. Staaten werden 
alljährlich W,u10,000 stlr Schuh- 
wert nnd W,ooo,tnt0 sür Hüte ane- 
gegeben. 

Das tostdarste Pelzwerk 
ist das dont schwarzen gu S in Kant- 

äschatiaz ein einziges e kostet über 
1000. 

Die stiidtifche Gast-erei- 
tn n g s anstatt in Philadelpliia wirft 
jährlich einen Reingewinn von rnehr als 
fl,()00,000 ab. 

Das älteste Krankenhauaz 
in den Ber. Staaten ist das irn Jahre 
1755 in Philadetphia erbaute Pennsyl- 
vaniasHoipitaL 

Jni Innern von Alaoka fällt 

kn- Winterzeit das Quecksilber des 
hermotneters zuweilen auf 80 Grad 

Fahrenheit unter Null. 
Die Rolle Drnckpapirr,i 

wie ed in den Zeitungsdruckereien ges-; 
vknuchii ist, eint-ein durchschnittlich« 
vier bis echs Meilen Papier. 

« 
Stirn nitliche Schieferstifte,« 

welche in den Ber. Staaten gedrauclits 
werden, stellt seit mehreren Jahren eine ; 

lepirizige Fabrik in Charlottedvittr. Va» : 
er. 

Etwa 1,000,000 tieängipi rnhfelte werden alljährlich v·.-n Vin- 1 
l stralien nach Amerika eingeführt. Die 

«elte verarbeitet tnaii meistens zu 
chnhen. J 
Unter den Kneiositäteii,i 

welche die französiiche quiernng ini 
Ehiea o ausfällt-n wird, befindet sichs 
ein sonnenichirim den die Gattin 
Washingtono zu tragen pflegte 

Für öffentlichen Unter- 
richt wurden in Preußen im Jahre 
1891 232,526,M Mart veransgadn 
wobei die Kosten itir die Lehran talteti 
moeeres nnd der Mariae ni t mit 
in sie- stnd. An Gelamintsteuetn 

start t- euern Lande 14 die Id 
irrt pro M Mütter-ins- 

Die Uudfuhk ans dem Bezirk 
des Generation ulated in Frankfurt a. 
M. nach den Dereinigten Staaten be- 
ziffert sich im ersten Quartal 1893 auf 
4,970,225 Mart gegen 3,203.495 Mk. 
in der korrespondirenden Zeit deo Jahres 
1889, 8,875,327 Martin der von 1890, 
3,583,632 Mark in der von 1891 nnd 
3,340,734 Martin der von Hinz-. 

Jne »wenn-en Nordweltemss 
———— l 

Eheridam Wyo» ist eine vielveripreJ 
cheudk ist«-de eng vix Eisenhqhuschie-I 
nen es zuerst erreichten fim letzten No- 
vember), hatte es eine isinwohnerzahl 
von nahezu Tausend Jetzt hat es dop- 
peltlo viel nnd wird dreimal mehr 
haben, ehe das Jahr zu Ende ift. 

Zheridan ist eine Tivisivngftatiom 
hat eine itnmenfe Kraft für Fabrik- 
;rvecke; Kohlen, Holz, Tiausteine von 

ausgezeichneter Qualität und endloser 
Quantität; ist der Liefeknngsplatz für 
den Minendiftritt des Bald Gebirges, 
iotvie der Vertheilung-Livius der besten 
landwirthfchaftliehen Region der Union. 
In Zheridan isountv, von welchem 
Sheiidan der Merichtgsiy ist, find 275,: 
»m) Acker ausgezeichnete-s bewässertev 
Tand, nuixerdem noch eine Million noch 
naiantund wartet nur« auf den Pflug 
deo Lasidwirths, utn auf feinem reichenj 
Boden die ergiehigften lkrnten zu lie-; 
fern. 

Sheridan ist ohne Zweifel die kam-! 
mende Stadt des »Nei-eren Nordwe-- 
ftend«, denn es fteht gerade, rvo eine 
Stadt von 20,0006inwohnern verlangt 
wird. :56--2ml. 

810 Exeutflvn ema- Sheetdam 
Wyoming. ; 

i 
i 

Rundfahrt- Billets nach Sheridan,: 
Wyo» werden zum Verkauf fein amj 
Dienstag, den M· Mai, zu dem niedri-] 
gen Preis von Blo, an allen Burlinxpt 
tvn Stativnen von Nebraska City dis! 
Lincoln nnd von Lineoln bis OrfordJ 
und nördlirh von da· Ebenso niedrige. 
Roten von allen anderen Stationen oft-I 
lich und füdlich von der angegebenen Linie. 

Spezialzug verläßt Lineoln um 12:20 
Mittags am :10. Mai. Wegen näherer 
Einzelheiten siehe große Plakate oder 
informiee sieh beim Lolalagenten. 

Jus-Leut 

Tit intelligemeften Leute unter unsekm 
Volke erkennen m Te Wind Amte Gale 
Miets« bis Wällen von unübectkciflichet Mün- 
gegen Tispepste, Kopiichmekzen und Gek- 
uopsung. Sehtslein, aber perfekt in der 
Wirkung. A. W. Buchheit 

HENRY J. VOSS 
Nachfolger von Hy. Schleifen-U 

Eigarren - Fabrikant 
und Händlek in allen Sekten von 

pfeifery Tat-ach 
Cigartemsbiållem (clippiugs) 

u- i. w. 

M Dritte Etrusc- 

cssfld lsLAII- Jst-. 

Keine Ho Mit-P mehr- 
IM am III-M sdt sur ist-aus« 
ims- w klage- babeh ohne mich nat tm Eis-Im u- 
m km web-en Ost-ad ihm- Oemu su Ida-I Veto 

md es II Osvad strenge-Im ,scgmttss Om- 
Mer t- IN Im Arm-teil eit, set-dies It- 

her-M m »Nimm-auss- cmpne QI es Mfmty Mk urfkgcerh Ldmsfau m, Besitz-away 
FSM syc- End-den vat- Mkstssism weiche sie 
ist-bun- mxp isav is Gewiss-Iedwe- w sie sei-is a 

ans mein Isc- Lstm su- euu Las« Mög-ca Luft-. 
sin In Dich matt III baut, ylaa DI m 

sit e-« Mitte sucht unser mass-es u Use-, so 
I e Ist traust-se «dsa I nd « 

THE-THIS Hei-ask JMMNH ihr-Miasm- uI des Wsu der-obige- 
sei-Iet- Iothitlsihe ti- pslle Gent-i s mit den 

KI- issum erlaue-i Ia Wz know klang 

H» NR zw- .. »sp. »Es-M 
DM W Its k- 

WMJW 

»Es giebt eine Salbe für jede Wunde-« 
Wir verspeisen auf Te Wirst Wirth azel 
Salbe, sie kurirt Brandwunden, Que» un- 

en, Schnitt-mindert und alte Geschwiste. Ja sie Nasenlöchet eingekieben karikt sie Catatth 

Jud heilt stets Hämonhoidem A. W. Buch: 
eit. 

HAYDEN BROS. 

Großer Schuhverkauf 

ifi ietzt im Gang-. 

...-.. 

Reine Fiid Tirirteirfchui)c, gemacht nnr 

fiir«s·s1..s'-(.s verkauft zu werden, für W 
ists-. 

»seiner-c Neid Schuhe mit Pateni Spi- 
hcn, ein Bargain in 82.2.3, ishr s1.4·’3. 

Feine Tannen »Man-l turn". ein regn- 
tijrcr Leu-» Schutz für ist«-»J; Tiers in 
ein Bargairu 

Linderfchuhe von M Gent-I aufwärts-. 

Feine knlblederne Knabesiichnhc, Grö- 
ßen 2 bis D, in Chöpr Schnür- oder 
ifoiigr«eß, für NJO das Paar. Sie 
find billig für Pum. 

Unsere Männer Buff : Schuhe, 
zu Qui-, Its-es nnd III-äu bringen 
Geschäfte- 

120 Paar feine kalbieder SILOO Män- 
nerfchnhc gehen bei dieer Verkan zu 
Denn-. 

Wir haben nie vorher folche Berge-ins 
in Schuhen offetirL 

Feine KidTacnenfchth Oxford Dies-, ( 
Pateni Lederfpihe für »sc, 81.0(), 81.25 f U.5() und ALLE-. Wenn Ihr einen ( 
fchönen niedrigen Schuh für den Som- 
mer haben wollt, dieses sind Bargairig. 

Leder-besetz« Männer Genuas-Schuhe ( nur We das Paar. 

Es bezahlt Ich- bei Y-« 

Hayden Bros., 
Grand Island, Neb. 

zu kaufen. 

com-g See-IRS 
brumm- 

Musik Geschäft 
In Schuytcb Revo- 

oerkouft alle Gattungen Musik-Instru- 
mente unter Garantie zu III-II IIIedIIgfteII 
Pteifea Eine öpecialItät Ift IIIcIIte 
Nepnrattttc WeIwkftatt die einzige IIIIWc- 
fteII Orgeln, Drehorgelm Accordeottg, 
Ilctcfittvetkh ViolIIIeII, GIIItaIreII, 
Mich-, sowie alle Gattungen Musikin- 
strumente werden von mir IepIIIIIt, ge- 
stimmt und wieder Ika III-II hergestellt 
Alte XIIstIuIIIeIIte tIIIIfche Ich geqen III-III- 
um« Um geneigtch Jst-sprach bittet 

Gram Beck, «.-I» III- 
P. O. BoI Ins-, Schuyler, Neb. 

III Au bntch de« CIIIIIIeIs Ift das SIgIItzZ IIIIII Ruft-In 4I drv Å:-.oI.-gkIO Die Ranu- ösis 
IIetdIe ’"-I nnd es ««I«·Dles ltch Im Säfte 
aus Z-. Wut » I«. s··. tsälla sieIIIIIIIim 
da et Helfer beI sie-I Ak-: «gsnge. Bucht-ein 


